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Wir wünschen allen schöne Sommer-
tage, eine erholsame Urlaubs- und Fe-
rienzeit im Namen des Bürgermeisters 
Walter Hartl, der Gemeindevertretung 
und allen Gemeindebediensteten. 
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Termine

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt und Post-Partner

MO, DI, DO, FR	 07.30 - 12.00 Uhr 
MO und DO 	 14.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch kein Parteienverkehr

Termine sind auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich.

I M P R E S S U M: Medieninhaber, Her-
ausgeber, Redaktion: Gemeinde St. Pan-
taleon; Fotos: Gemeinde St. Pantaleon, 
privat; Beiträge an: eli-
sabeth.fankhauser@st-
pantaleon.ooe.gv.at; Re-
daktionsschluss nächste 
Zeitung:  27. Juli 2026

DATUM VERANSTALTUNG ORT & ZEIT

11. Juli 2026 Spanferkelessen Gasthaus Taubinger, 
18.00 Uhr

21. - 25. Juli 2026 Kindertenniskurs 
des TC Trimmelkam

Tennisplatz Trimmelkam, 
Beginn je 14.00 Uhr

23. Juli 2026 Blutspendeaktion Volksschule St. Pantaleon,
15.30 - 20.30 Uhr

25. - 26. Juli 2026 Salzach Ultrarun Entlang der Salzach

30. Juli 2026 Topothek-Stammtisch 19.00 Uhr

15. & 16. 
August 2026

30-Jahres-Feier 
des Gasthaus Bergmann

22. August 2026
Landesmeisterschaft der Senioren  
des ATSV ESV Trimmelkam /
St. Radegund

Stockschützenhalle, 
08.30 Uhr

27. August 2026 Topothek-Stammtisch 19.00 Uhr

8. September 2026 Kaffeenachmittag 
des Pensionistenverbandes

Bergmannsheim, 
15.00 Uhr

20. September 2026 27. Gemeindemeisterschaft des 
ATSV ESV Trimmelkam / St. Radegund

Stockschützenhalle, 
13.00 Uhr

22. September 2026 Gemeinderatssitzung 
Gemeindeamt, 
19.00 Uhr

24. September 2026 Topothek-Stammtisch 19.00 Uhr

27. September 2026 Grillfest der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Pantaleon

Feuerwehrhaus,
ab 10.00 Uhr

11. Oktober 2026
Frühschoppen der Bergknappen 
mit der Bergknappenkapelle Trim-
melkam

MZH, 
10.30 Uhr

13. Oktober 2026 Kaffeenachmittag 
des Pensionistenverbandes

Bergmannsheim, 
15.00 Uhr

20. Oktober 2026 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt, 
19.00 Uhr

5. Dezember 2026

Barbarafeier des Bergknappenklub Trimmelkam 
14.30 Uhr Totengedenken
15.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche Riedersbach
anschließend Dämmerschoppen in der MZH

Standesamtliche
Trauung
Am Samstag, den 06.06.2026, ha-
ben sich Senad Mešinović und Mi-
chaela Sengthaler am Standesamt 
in St. Pantaleon das Ja-Wort gege-
ben. 

Die Gemeinde St. Pantaleon freut 
sich, diesen besonderen Moment 
mit dem Brautpaar teilen zu dür-
fen, gratuliert herzlich und wünscht 
den beiden viele, glückliche Jahre 
und unzählige, schöne Erinnerun-
gen auf ihrem weiteren gemeinsa-
men Weg. 

Foto: Mesinovic M.
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Amtliches
Aus dem 
Gemeinderat
Sitzung am 16.06.2026

Begrüßung, Verlesung der Tages-
ordnung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit

Nachwahl Organe außerhalb der 
Gemeinde 

Bezirksabfallverband (BAV)
Vertreter: Bgm. Walter Hartl, Stell-
vertreter: 	 Vizebgm. Nina 
Wolfgruber

Vertreter Verein Zukunft Oberinn-
viertel-Mattigtal (LEADER)
Delegierter mit Stimmrecht: Bgm. 
Walter Hartl, Stellvertretung: Vize-
bgm. Nina Wolfgruber

Vertreter Verein KEM Oberinnvier-
tel-Mattigtal
Delegierter mit Stimmrecht: Bgm. 
Walter Hartl, Stellvertretung: Vize-
bgm. Nina Wolfgruber

Besoldungsdienstalter Dr. Stephan 
Benedikt
Das Besoldungsdienstalter vom 
Amtsleiter wird beschlossen.

Prüfungsfeststellung der Prüfungs-
ausschusssitzung vom 11.06.2026 
Der Obmann des Prüfungsaus-
schusses verliest die Prüfungsfest-
stellung.

KBBE Einrichtungs- und Tariford-
nung 2026/2027
Die vorliegende Einrichtungs- und 
Tarifordnung wird für das Arbeits-
jahr 2026/27 in der vorliegenden 
Form beschlossen.

Voranschlagsprüfung 2026
Der Voranschlag 2026 wurde im 
Sinne der Bestimmungen des § 99 
Abs. 2 Oö. GemO 1990 von der BH 
Braunau einer Prüfung unterzogen 
und zur Kenntnis genommen.

Rechnungsabschlussprüfung 2025

Der Rechnungsabschluss 2025 wur-
de im Sinne der Bestimmungen des 
§ 99 Abs. 2 Oö. GemO 1990 von der 
BH Braunau geprüft und wurde zur 
Kenntnis genommen. 

Freiwilliges 10. Schuljahr Poly 
Oberndorf
Zwei Schülern wird das freiwillige 
10. Schuljahr ermöglicht.

Umsprengelung VS/MS/KBBE/
Poly/ASO

Aktuelles Ansuchen Mittelschule
Der Antrag eines Sprengelfremden 
Schulbesuches wurde abgelehnt. 

Aktuelles Ansuchen Kindergarten
Der Antrag auf Übernahme der 
Gastbeiträge für den Besuch eines 
auswärtigen Kindergartens wurde 
vom Gemeinderat abgelehnt. 

Grundsatzbeschluss 
Es wird ein Grundsatzbeschluss 
gefasst, Umsprengelungsansuchen 
nicht mehr zuzustimmen. 

Wartungsverträge Klimaanlagen
Es werden Wartungsverträge mit 
der Firma GKT beschlossen.

Kaufverträge/Tauschverträge 
Vermessung Geh- und Radweg 
Wengerhöhe - Messner und Steg-
buchner - Beschlussfassung der 
verbücherungsfähigen Verträge
Vertragsurkunden werden be-
schlossen.
 

Gestattungsvertrag Parkplatz 
Stockhalle
Ein Gestattungsvertrag wird be-
schlossen.

Bebauungsplan Nr. 4 – Aufhebung
Die Aufhebung des Bebauungspla-
nes Nr. 4.01 „St. Pantaleon West“ 
wird beschlossen. 

Bebauungsplan Nr. 12. St Pantale-
on West
Der Bebauungsplan Nr. 12 St. Pan-
taleon West II wird beschlossen. 

Umreihung Laubenbachstraße 

Die Laubenbacher Landesstraße 
wird als Gemeindestraße umge-
reiht, vorbehaltlich der Abnahme  
nach der Sanierung und der Behe-
bung aller Mängel. 

Verlängerung Neuplanungsgebiet 
Verordnung Vordernberg Siedlung
Es wird die 1. Verlängerung des 
Neuplanungsgebietes „Vordernber-
ger Siedlung“ beschlossen.

Verkauf Grundstück Riedersbach 
gemäß §67/3
Es wird beschlossen, das Kaufange-
bot der Firma ISG anzunehmen und 
die Vertragsbedingungen weiter zu 
ergänzen. Für die Ergänzungen wird 
der Planungsausschuss zu weiteren 
Beratungen hinzugezogen. 

Weideroste
Die Errichtung der Weideroste auf 
öffentlichem Gut wird gemäß vor-
liegendem Plan genehmigt.

Dienstbarkeitsvereinbarung Lösch-
teich Eiferding
Der vorliegende Vertrag wird be-
schlossen.

Dringlichkeitsantrag – Schulassis-
tenz Volksschule und Mittelschule
Die Finanzierungszusage Schulas-
sistenz Volksschule 8 Wochenstun-
den und die Finanzierungszusage 
Schulassistenz Mittelschule 5 Wo-
chenstunden wird genehmigt. 

Dringlichkeitsantrag – Sanierung 
der Trinkwasserversorgung (Entei-
senungsanlage des Brunnen Trim-
melkam)
Der vorliegende Antrag wurde ab-
gelehnt.

Urlaub Ordination 
Die Ordination von Dr. Eva Midani 
ist von 20. bis 24. Juli sowie von 
31. August bis einschließlich 11. 
September 2026 
geschlossen. 
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Aktuelles
Homepage Kindergarten

Der Kindergarten Riedersbach 
hat seit kurzem eine eigene 
Homepage. Zu finden ist diese 
unter: www.stpantaleon.at/kin-
derbetreuung. Wir freuen uns 
auf viele interessierte Besucher.

Verlängerung ID Austria

Gratulation

Petition „Mineralwasser-Abfüllanlage“

Die ID Austria ist für viele Bürgerinnen und Bürger be-
reits ein fester Bestandteil im Alltag und der Schlüssel 
zu zahlreichen digitalen Amtswegen.

Bitte beachten Sie: Zwischen Mai und August 2026 
laufen österreichweit viele Zugänge zur ID Austria ab. 
Eine Verlängerung ist nur möglich, solange Ihre ID Aus-
tria noch gültig ist. Wird das Ablaufdatum versäumt, ist 
eine persönliche Neuregistrierung bei einer Registrie-
rungsstelle erforderlich.

Das Zertifikat ist fünf Jahre gültig. Sie werden vor Ab-
lauf automatisch informiert und können die Verlänge-
rung unkompliziert selbst durchführen.

Wichtig: Eine Verlängerung ist nicht möglich, wenn Ihre 
ID bereits abgelaufen ist oder nur die Basisfunktion be-
steht. In diesem Fall ist ein persönliches Erscheinen auf 
der Gemeinde erforderlich.

Nutzen Sie die Möglichkeit der 
rechtzeitigen Verlängerung, um 
weiterhin alle digitalen Services 
bequem in Anspruch nehmen zu 
können. Scannen Sie dazu einfach 
den QR Code und führen Sie die 
Verlängerung selbstständig durch. 

Ausgezeichneter Lehrabschluss

Am 27. Mai 2026 hat unse-
re Kollegin Eldina Suljic die 
Lehrabschlussprüfung zur 
Verwaltungsassistentin in 
Linz mit ausgezeichnetem 
Erfolg bestanden.

Wir gratulieren ihr herzlich 
zu dieser hervorragenden 
Leistung und freuen uns, 
eine so engagierte und bes-
tens ausgebildete Mitar-
beiterin in unserem Team 
zu haben.  Foto: Gemeinde

Petition gegen die Umwidmung „Mineralwasser-Ab-
füllanlage in Kirchberg“

Am 16.06.2026 haben wir AnrainerInnen und Grund-
nachbarn im Rahmen der Gemeinderatssitzung die ge-
sammelten Unterschriften unserer Petition übergeben.
Mit insgesamt 800 Unterschriften wurde ein deutliches 
Zeichen gesetzt.

Auch nach der 2. Infoveranstaltung zeigt sich, dass es 
in der Bevölkerung kaum Befürworter für die geplante 
Mineralwasser-Abfüllanlage in Kirchberg gibt.

Wir hoffen, dass der Bürgermeister und der Gemeinde-
rat diese Unterschriften berücksichtigen und eine gute 
und vor allem verantwortungsvolle Entscheidung für 
unser Pontigo treffen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns mit ihrer 
Unterschrift unterstützt haben. Gemeinsam haben wir 
gezeigt, dass uns unsere wertvollen Ressourcen Wasser 
und Boden am Herzen liegen. Das Wasser soll im Dorf 
bleiben! 

Übergabe von 800 Unterschriften;  Foto: privat © Kathrin Kinzl
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Aktuelles

Kanalbenützungsgebühren

Neue Mülltonnen Aufkleber

Aufhebung GeflügelpestBadeplatz am Höllerersee

Gesperrte Bahnübergänge

Wir möchten in Zusammenhang mit den immer wieder 
einlangenden Ansuchen um Kulanzregelung bzw. Re-
duktion der Kanalbenützungsgebühren aufgrund von 
Wasserverlusten wegen technischer Gebrechen aus-
drücklich darauf hinweisen, dass diese nur mehr dann 
positiv erledigt werden können, wenn von einem be-
fugten Installationsunternehmen bestätigt wird, dass 
das durch den technischen Defekt verbrauchte Was-
ser nicht in den öffentlichen Kanal geronnen ist.

Auf die Verpflichtung aller GemeindebürgerInnen, den 
Wasserzähler auch während des Abrechnungszeitrau-
mes zu beobachten und bei einem auffälligen Mehr-
verbrauch der Ursache unverzüglich auf den Grund zu 
gehen, wird ausdrücklich hingewiesen! Jeden Gebäu-
deeigentümer treffen eine gewisse Eigenverantwor-
tung sowie diverse Wartungs- und Aufsichtspflichten.

Die neuen Aufkleber für die Restmülltonnen wurden 
bereits angebracht bzw. per Post an die Haushalte ver-
sendet. Alle Haushalte sollten inzwischen einen Aufkle-
ber erhalten haben.

Bitte bringen Sie den Aufkleber gut sichtbar auf Ihrer 
Restmülltonne an. Ab dem 23.07.2026 werden nur 
mehr Tonnen mit gültigem Aufkle-
ber entleert. Alte, beschädigte oder 
unleserliche Aufkleber können nicht 
berücksichtigt werden.

Die Kennzeichnung dient der rei-
bungslosen Müllabfuhr und korrek-
ten Abrechnung. Danke für die Mit-
hilfe.

Die Bahnübergänge Stiegl Gut Wildshut und Bleimühl-
weg sind ab sofort dauerhaft gesperrt. 
 

Die Sperrung erfolgt auf Anordnung der Bahn. Kleinere 
Bahnübergänge ohne Ampeln oder Schranken müssen 
aus Sicherheitsgründen geschlossen werden, um die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. 

Aufhebung der Kundmachung zur Festlegung eines 
HPAI-Risikogebietes

Die Kundmachung zur Festlegung eines HPAI-Risikoge-
bietes, kundgemacht in den AVN. Nr. 2026/10, tritt mit 
Ablauf des 9. Juni 2026 außer Kraft. Gebiete mit erhöh-
tem Risiko existieren nicht mehr.

Es gibt daher bezüglich Geflügelpest keine verpflichten-
den Maßnahmen mehr für Halterinnen und Halter von 
Geflügel, dennoch ist es bei der Haltung von Geflügel 
aus fachlicher Sicht dringend erforderlich die grundle-
genden Hygiene- und Biosicherheitsmaßnahmen ein-
zuhalten.

Das passive Wildvogelmonitoring und damit die ver-
pflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildle-
benden Wasservögeln und Greifvögeln bei der zustän-
digen Veterinärbehörde bleiben weiterhin bestehen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Haltung von Ge-
flügel bei der Bezirkshauptmannschaft Braunau zu mel-
den ist. 

Es freut uns, Ihnen mitteilen zu können, dass der rund 
1.700 m² große Badegrund am Südufer des Höllerer-
sees auch heuer wieder von den Grundeigentümern 
der Allgemeinheit zum Baden zur Verfügung gestellt 
wird. Dieser befindet sich rechts neben den Privat-
grundstücken und ist entsprechend gekennzeichnet.

Der Badeplatz ist 
frei zugänglich und 
bietet sowohl Ein-
heimischen als auch 
Besuchern die Mög-
lichkeit, den See zur 
Erholung und zum 
Baden zu nutzen.

Der Gemeinde ist es ein Anliegen, auf diese bestehen-
de Nutzungsmöglichkeit hinzuweisen und damit allfäl-
lige Missverständnisse hinsichtlich der Zugänglichkeit 
des Höllerersees zu vermeiden.

Wir bedanken uns 
bei den Grundei-
gentümern für die 
Bereitstellung die-
ser wertvollen Er-
holungsfläche und 
wünschen allen 
Gästen einen ange-
nehmen Aufenthalt 
am Höllerersee.
Fotos: Gemeinde
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Aktuelles
Information „Mineralwasser-Abfüllanlage“ tief in der Sand-Schotter-Gruppe,  hermetisch abgerie-

gelt durch wasserundurchlässige Schichten aus Seeto-
nen und Grundmoränen. Es ist 9.000 bis 13.000 Jahre 
alt, stammt unter anderem aus der letzten Eiszeit und 
enthält kein Tritium, kein Nitrat, keine Pestizide. Die Ge-
meindebrunnen Klingermoos, Hochholz-Laubenbach 
und Trimmelkam schöpfen aus völlig anderen, seich-
teren Schichten. Eine Beeinträchtigung der gemeinde-
eigenen Brunnen durch den Betrieb des Brunnens im 
Stiegl-Gut Wildshut ist geologisch ausgeschlossen, das 
bestätigten auch die im Bewilligungsverfahren beigezo-
genen Amtssachverständigen.

Stellungsnahme zur Mineralwasser-Abfüllanlage von 
der Stieglbrauerei zu Salzburg GmbH:

Vom Nachhaltigkeitsversprechen zur Zukunftsgarantie 
Wasser verbindet – die Zukunft meistern wir gemein-
sam. Das Stiegl-Gut Wildshut plant eine Mineralwas-
serabfüllanlage in St. Pantaleon. Was steckt dahinter, 
was sagt die Wissenschaft und was bedeutet das für 
unsere Gemeinde?

Was ist geplant – und wer steht dahinter?

Das Stiegl-Gut Wildshut – bekannt für Bio-Bier aus re-
gionalen Rohstoffen und gelebte Kreislaufwirtschaft – 
möchte auf seinem Gelände in der Gemeinde St. Pan-
taleon eine Abfüllanlage für natürliches Mineralwasser 
errichten. Das Wasser stammt aus einem bestehenden 
Brunnen – 148 Meter tief, wasserrechtlich bewilligt 
und behördlich überprüft.

Nach einer Präsentation vor den Gemeinderäten, ver-
anstaltet durch Bürgermeister Hartl Walter, dem Trans-
parenz sehr wichtig ist, fanden im März und jetzt am 
10. Juni Informationsabende in St. Pantaleon statt. Vie-
le Bürgerinnen und Bürger waren dabei, hörten zu und 
stellten klare Fragen, vor allem zur Sicherheit der Trink-
wasserversorgung. Am Stiegl-Gut Wildshut nimmt man 
diese Fragen und Sorgen ernst: „Wir haben das Thema 
am Anfang unterschätzt. Die überschaubare Dimension 
des Projekts hat uns glauben lassen, die Fakten würden 
für sich sprechen. Das war falsch. Vertrauen muss man 
sich erarbeiten“, bringt es Dieter Moser, der Stiegl-Gut 
Wildshut-Geschäftsführer auf den Punkt. 

Warum dieses Projekt?

Das Mineralwasserprojekt ist die logische Fortsetzung 
einer Philosophie, die am Stiegl-Gut Wildshut seit Jah-
ren gelebt wird: Was die Natur gibt, kehrt zur Natur zu-
rück. Bio-Bier, regionale Rohstoffe, Kreislaufwirtschaft; 
das ist kein Marketing-Versprechen, sondern Alltag. 
Das Mineralwasserprojekt soll einmal mehr zeigen, 
dass man mit der Natur wirtschaften kann, ohne sie zu 
schädigen. „Für uns ist das Nachhaltigkeitsversprechen 
eine Zukunftsgarantie für kommende Generationen“, 
so Moser. 

Was sagt die Wissenschaft?

Die derzeit bewilligte Entnahmemenge beträgt 13.500 
m³ pro Jahr laut Hydrogeologe Michael Dum (geoqua-
drat zt gmbh): Diese Menge sei vergleichbar mit einem 
Fingerhut voll Wasser im Vergleich zum vorhandenen 
Grundwasservorkommen.

Der Grund: Das erschlossene Wasser liegt 115 Meter 

Das Wasser in Zahlen

•	 Brunnentiefe: 148 m  
•	 Alter des Wassers: 9.000–13.000 Jahre
•	 Bewilligte Entnahme: 13.500 m³/Jahr
•	 Wasserrechtliche Bewilligung: Bescheid
       28.05.2020, überprüft 12.04.2022

Wie geht es weiter?

Das Stiegl-Gut Wildshut will mehr als informieren und 
im Einvernehmen mit der Gemeinde dieses Projekt re-
alisieren. Entsprechende Gespräche mit den Gemein-
devertretern und Bürgern sind bereits in Vorbereitung.

St. Pantaleon und das Stiegl-Gut Wildshut teilen diesel-
be Landschaft und dieselbe Verantwortung für das, was 
nach uns kommt. Das ist die beste Grundlage für eine 
gemeinsame Zukunft.

Geplante Termine

Das Stiegl-Gut Wildshut stellt der Gemeinde sein ge-
samtes hydrogeologisches Wissen zur Verfügung: 
Bohrprofildaten, Schichtanalysen, Gutachten. Fundier-
tes Wissen über das eigene Grundwasser nützt uns al-
len. Und darüber wollen wir in den nächsten Wochen 
ausführlich informieren. 

Beim „Tag des Wassers“ am Stiegl-Gut Wildshut mit 
Infoständen, Experten, Wasserverkostung und vielem 
mehr. Alle sind herzlich eingeladen. 

Zudem planen wir in den nächsten Monaten in der 
Mehrzweckhalle eine Podiumsdiskussion mit Vertre-
tern vom Stiegl-Gut Wildshut, Wissenschaftlern, dem 
Bürgermeister und Ihnen. 

Wir haben die Fakten. Wir haben den Willen. Was wir 
jetzt brauchen, ist das Gespräch. Und dazu laden wir 
herzlich ein! Über die genauen Termine der Veranstal-
tungen informieren wir Sie via Postwurf gesondert.
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Aktuelles

Klimaticket
Die Gemeinde stellt wieder von 
01.07.2026 bis 30.06.2027 zwei 
Jahreskarten des Salzburger Ver-
kehrsverbundes 
zum kostenlosen 
Verleih an unsere 
Gemeindebürger 
zur Verfügung. 

Das Klimaticket gilt in allen Berei-
chen des Salzburger Verkehrsver-
bundes im gesamten Bundesland 
Salzburg. Alle Gemeindebürger 
können sich die Fahrkarte „Klima-
ticket Salzburg PLUS“ für einen ge-
samten Tag (maximal 2x im Monat) 
ausleihen und somit kostenlos die 
Salzburger Verkehrsmittel nutzen. 
Das Klimaticket kann mittels Voran-
meldung reserviert werden. Auch 
eine Verleihung über das gesamte 
Wochenende ist möglich!

Jugend
unterstützung
Unterstützung für Schüler- und 
Lehrlingskarten in St. Pantaleon

Die Gemeinde St. Pantaleon bietet 
einen Kostenbeitrag für das OÖVV 
Schüler- und Lehrlings 
Ticket oder die SUPER 
s‘COOL-CARD in Höhe 
von 25 % an. 

Um die Unterstützung zu erhalten, 
bringen Sie einfach die Rechnung 
des Tickets zum Gemeindeamt 
oder senden Sie sie an gemeinde@
st-pantaleon.ooe.gv.at. 

Bäume 
zurückschneiden
Trotz häufigen Hinweisen in Amt-
lichen Mitteilungsblättern werden 
in unserer Gemeinde Bäume, He-
cken und Sträucher, welche auf die 
Gehwege oder in die Straße hinaus-
gewachsen sind, von vielen Grund-
eigentümern nicht zurückgeschnit-
ten.

Da dieser Bewuchs entlang von 
Straßen, Gehsteigen und im Be-
reich von Kreuzungen teilweise 
stark sichtbehindernd und somit 
unfallgefährdend ist, wird auf die 
diesbezüglichen Vorschriften hin-
gewiesen.

Sollte die Entfernung des Be-
wuchses durch die Grundeigen-
tümer nicht funktionieren, sehen 
wir uns gezwungen, diese Arbeiten 
seitens des Gemeindebauhofs ver-
richten zu lassen und den Grundei-
gentümern in Rechnung zu stellen!

Vom Bewuchs freizuhalten ist das 
sogenannte Lichtraumprofil.

Im Sinne des § 91 der Straßen-
verkehrsordnung hat die Behörde 
(Bezirkshauptmannschaft bzw. Ge-
meinde) Grundeigentümer aufzu-
fordern, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen zur Re-
gelung und Sicherung des Verkehrs 

oder welche die Benützbarkeit der 
Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienlichen Anlagen, z.B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungsan-
lagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

Die Einhaltung dieser Bestimmung 
ist nicht nur aus Rücksichtnahme 
auf die Allgemeinheit notwendig, 
sondern auch im Interesse der 
einzelnen Grundstückseigentümer 
geboten, da bei Unfällen unter Um-
ständen der betreffende Grund-
stückseigentümer zur Haftung her-
angezogen werden kann.

Beachten Sie, dass es bei Beschädi-
gungen oder Unfällen zB. aufgrund 
überhängenden Bewuchses zu ei-
ner Mithaftung der Grundeigentü-
mer kommen kann. 

Falls erforderlich, behält sich die 
Gemeinde das Recht vor die Entfer-
nung auf Kosten der Grundeigentü-
mer zu veranlassen.

Strom-Sozialtarif
Günstiger Strom für Haushalte mit 
wenig Einkommen

Haushalte mit geringem Einkom-
men können den Strom-Sozialtarif 
nutzen. Anspruch haben Personen 
mit einer Befreiung vom ORF-Bei-
trag (früher GIS), ausgenommen 
Studierende.

Der Tarif beträgt 
6 Cent netto pro 
kWh für die ers-
ten 2.900 kWh 
pro Jahr. Die jähr-
liche Ersparnis 
liegt bei rund 200 
bis 250 Euro.

Wer bereits von 
der ORF-Beitrags-
pflicht befreit ist, 
erhält den Sozial-

tarif automatisch. Wer noch keine 
Befreiung hat, sollte einen Antrag 
prüfen. Formulare sind auch im Ge-
meindeamt erhältlich.

Weitere Infos unter: www.energie-
sparverband.at
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Volksschule St. Pantaleon Kindergarten Riedersbach

Aktuelles

Missimo-Truck zu Gast in St. Pantaleon

Im Mai war es nach jahrelangem Warten endlich so 
weit: Der riesengroße Missimo-Truck machte Halt bei 
der Volksschule St. Pantaleon.

Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen 
durften an spannenden Workshops teilnehmen und 
dabei Technik, Naturwissenschaften und digitale Medi-
en hautnah erleben. Im Truck konnten die Kinder selbst 
ausprobieren, experimentieren und entdecken. Sie 
programmierten ein-
fache Anwendungen, 
lösten knifflige Aufga-
ben und lernten auf 
spielerische Weise, 
wie moderne Techno-
logien funktionieren.

Besonders beeindruckend war die moderne Ausstat-
tung des Trucks, die für viele Kinder völlig neue Erfah-
rungen ermöglichte. Mit viel Begeisterung und Neugier 
waren alle bei der Sache und konnten so ihre Kenntnis-
se, die sie bereits im Herbst bei einem Workshop er-
worben haben, erweitern.

Damit möglichst viele Kinder und 
Jugendliche von diesem besonderen 
Angebot profitieren konnten, haben 
wir auch für die 1. Klassen der Mit-
telschule einen Workshop im Mis-
simo-Truck organisiert. So konnten 
Volksschul- und Mittelschulkinder 
gleichermaßen spannende Einblicke 
in die Welt von Forschung, Technik 
und Digitalisierung gewinnen.

Der Besuch des Missimo-Trucks war für alle Beteiligten 
ein besonderes Erlebnis und wird den Kindern sicher-
lich noch lange in Erinnerung bleiben.

Fotos: Volksschule St. Pantaleon

Sommerfest im Kindergarten

Das Sommerfest stand heuer unter 
dem Motto eine „Reise ins Weltall“.

Die begeisterten Kinder nahmen alle El-
tern und Gäste mit auf eine spannende Reise zu den 
Planeten unseres Sonnensystems und präsentierten 
dabei ihr Wissen über Erde, Mars, Saturn und weitere 
Himmelskörper.

Ein besonderer Höhepunkt war der fröhliche Alien-
Tanz. Die kleinen „Außerirdischen“ tanzten zu mitrei-
ßender Musik und ernteten großen Applaus.

Die kreative Dekoration mit Raketen, Sternen und 
Planeten sorgte in der Mehr-
zweckhalle Riedersbach für 
eine galaktische Atmosphäre.

Die wichtige Botschaft der 
Kinder mit dieser Reise ins 
Weltall war: „ACHTET GUT 
AUF DIE ERDE, DENN SIE IST 
ETWAS GANZ BESONDERES 
UND UNSER GEMEINSAMES 
ZUHAUSE“

Sommerfest vom Kindergarten; Fotos: Kindergarten
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Aktuelles

VOLLVERSAMMLUNG inkl. NEUWAHLEN und FINALE IM DORFDUELL 

Danke an die vielen Gäste und den unterhaltsamen Abend in Lochen am See!
Wir wurden sehr herzlich empfangen und alle halfen zusammen, dass wir eine 
sehr gelungene Vollversammlung samt FINALE im dahoam aufblian DORFDUELL 
abhalten konnten!
LAbg. Klaus Mühlbacher hob die vielen Projekte hervor, die ohne Unterstützung 
von LEADER Oberinnviertel-Mattigtal nicht möglich gewesen wären. 

Alle 3 Jahre muss gewählt werden und heuer 2026 war es wieder soweit! 
Der alte und neue Obmann Bgm. Albert Troppmair aus Burgkirchen wurde in 
seinem Amt einstimmig bestätigt. Nach 16 Jahren verabschiedeten wir unseren 
Finanzreferent Bgm. aD Valentin David aus St. Pantaleon in seinen wohlverdien-
ten LEADER-Ruhestand. Seine Stelle im Vorstand wird Bgm.in Daniela Probst aus 
der Schwand einnehmen und an ihre Stelle rückt VBgm.in Christina Huber aus 

Feldkirchen bei Mattighofen aus dem Projektbeirat nach.
Auch im Projektbeirat gab es ein paar Veränderungen Christoph Wimmer aus Lochen am See übergibt sein Amt für Jugend an Marlene 
Diethör-Pfeil aus Mattighofen und für den Bereich Natur bekommen wir Verstärkung mit Joachim Kreil aus Mauerkirchen. 

Finale „dahoam aufblian DORFDUELL“
Nach den Tagesordnungspunkten und den Berichten der LEADER- und KEM-ManagerInnen folgte der Abschluss des dahoam aufblian 
DORFDUELLS. Alle VertreterInnen aus den LEADER-Mitgliedsgemeinden nahmen als Team für ihre Gemeinde an dem Live-Quiz teil. 
Nach 18 Fragen (aus jeder Runde wurde eine Frage ausgewählt) stand der Gesamtsieger fest. Lochen am See konnte am Ende die  
meisten Punkte erspielen und gewinnt den dahoam aufblian SCHECK von MEIN BEZIRK BRAUNAU.
 
Einen ausführlichen Bericht und noch mehr Fotos findet ihr unter: www.dahoamaufblian.at

  Neues  aus dem LEADER-Büro

Aus dem 
Gemeindeleben

Finanzspritze für Oberös-
terreichs Gemeinden - Ge-
meinsam stark für St. Pan-
taleon!

Die überparteiliche Zusammen-
arbeit im Land trägt Früchte: Das 
neue 60-Millionen-Euro-Gemein-
depaket steht vor dem Beschluss.

Als Bürgermeister ist 
mir eine parteiüber-
greifende, transpa-
rente Zusammenar-
beit auf Augenhöhe 
ein tiefes Anliegen. 
Daher freue ich mich, 
Ihnen folgende positive Nachrich-
ten überbringen zu dürfen: Sobald 
der Antrag im Landtag beschlossen 

ist, rechne ich mit einer Finanzsprit-
ze in der Höhe von bis zu 140.000 
Euro sowie mit weiteren wertvol-
len Zweckzuschüssen. Diese Mittel 
fließen direkt in unsere wichtigsten 
Projekte wie:

•	 Sanierung der Mittelschule
•	 Sanierung und Ausbau der 

Wasserversorgung
•	 Sanierung der Dorfstraße  bis 

Florianiweg

Gemeinsames Anpacken macht un-
ser St. Pantaleon noch lebenswer-
ter!

Weltmilchtag

Unter dem Motto „Ihr seid ein Mo-
tor für die Region! Genießt auch 
Lebensmittel aus unserer Region“ 
verteilten die Michlbäuerinnen und 
-bauern zum Weltmilchtag am 1. 
Juni 2026 Milch und setzten damit 
ein Zeichen für Regionalität und die 

wertvolle Arbeit der heimischen 
Landwirtschaft.

Auch wir wurden von Landwirten 
aus St. Pantaleon vom Milchliefer-
verein Weilhart besucht. Sie über-
raschten uns mit Kaffeemilch. Über 
diese nette Geste haben wir uns 
sehr gefreut und bedanken uns 
nochmals für den Besuch.

Für die Gemeinde, euer 
Bürgermeister Walter Hartl
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Pfarren
Aus den Pfarren

KFB St. Pantaleon

Erstkommunion 2026
Am 17.05.2026 feierten unsere Pfarrgemeinden St. 
Pantaleon und Riedersbach Erstkommunion. 27 strah-
lende Kinder, ihre Familien und Freude feierten den 
großen Tag. 
Unser Kaplan Mag.Mag. Franziskus Schachreiter emp-
fing die Erstkommunionkinder. Der Einzug in die wun-
derschön geschmückte Kirche war der Start zu einem 
wunderbar gestalteten Gottesdienst in dem unsere 
Kinder im Mittelpunkt standen. Besonders die Lieder, 
die die Erstkommunionkinder vorgetragen haben, wa-
ren sehr beeindruckend.
Wir wünschen den Kindern und ihren Familie, dass sie 
diesen wunderbaren Tag für immer in Erinnerung be-
halten. Ein herzlicher Dank gilt den Lehrern der Volks-
schule, den Musikantinnen rund um Manfred Kinzl,  
Sabine  Zaunschirm sowie  allen die zum Gelingen des 
Festes eigetragen haben.

Gottesdienste

Pfarrkirche St. Pantaleon 

  05.07.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  12.07.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  19.07.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  26.07.2026	 Pantaleonfest und Feier des 30-jährigen 
  Priesterjubiläums von Mag. Rupert Niedl, 10.00 Uhr
  02.08.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  09.08.2026	 Sonntagsgottesdienst, 8.40 Uhr
  

  
  15.08.2026	 Maria Himmelfahrt, 8.40 Uhr

Pfarrkirche Riedersbach  
  05.07.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr
  19.07.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr
  02.08.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr
  16.08.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr
  30.08.2026	 Gottesdienst, 10.00 Uhr
 

Die Gottesdienstzeiten sind unter dioezese-linz.at/stpantaleon 
einsehbar. Änderungen sind möglich. 

Fronleichnam 2026

Jesus im Heiligen Brot wird durchs Dorf getragen un-
ser Dorf ist festlich geschmückt, Buchenstauden am 
Weg, kleine Altäre vor vielen Häusern. Mit dem Blick 
auf Jesus schauen wir auf unsere Gemeinde, auf die 
Menschen, auf die Schöpfung. Nehmen wir das große 
Geschenk dankbar an.

Beim Altar am Gemeindeplatz startete unsere Prozessi-
on, wir gingen zu den Altären bei der Dikl-Kapelle und 
beim Pfarrhof und dann zum Festgottesdienst in unse-
re wunderschön geschmückte Kirche. Pater Clemens 
als Zelebrant begleitet uns durch dieses Fest. Ein be-
sonderes Dankschön der Musikkapelle, und den Minis-
trantInnen. Danke fürs Mitgehen und Mitfeiern.

Aufhängegestell für Gießkannen am Friedhof

Dankenswerter-
weise hat uns An-
dreas Hauthaler 
drei Vorrichtungen 
zur Aufhängung 
neuer Gießkannen 
geschweißt. Wir 
hoffen so ein biss-
chen Ordnung rund um die vorhandenen Wasserent-
nahmestellen geschaffen zu haben. Auch wurden 12 
neue Gießkannen angeschafft. kfb St. Pantaleon

Fotos: Pfarre
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Vereine

Knappenchor Trimmelkam

Pontigoner Senioren

Am 5. Juni 2026 veranstaltete der Knappenchor Trim-
melkam bereits zum vierten Mal sein Grenzlandsingen. 
Gemeinsam mit drei Gastchören gestalteten die Sänger 
einen stimmungsvollen Konzertabend vor zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern.

Mitwirkende Chöre waren:
•	 Chor Harmony aus Haigermoos unter der Leitung 

von Johann Renzel
•	 Kirchenchor Taching–Töring–Tengling unter der 

Leitung von Barbara Danninger
•	 Kirchenchor Lamprechtshausen unter der Leitung 

von Dr. Dr. Karl Baier
•	 Knappenchor Trimmelkam unter der Leitung von 

Tobias Schnaitl

Die abwechslungsreichen Darbietungen der Chöre be-
geisterten das Publikum und machten das 4. Grenzland-
singen zu einem besonderen musikalischen Erlebnis. 
Der lang anhaltende Applaus war Ausdruck der großen 
Wertschätzung für die Leistungen aller Mitwirkenden.

In Erinnerung an den Kohlebergbau in unserer Heimat 
möchte der Knappenchor Trimmelkam die Tradition 
des seit 70 Jahren bestehenden Männerchors bewah-
ren und weiterführen. Deshalb lädt der Chor alle ge-
sangsinteressierten Männer herzlich ein, an den San-
gesproben teilzunehmen und die Gemeinschaft des 
Chorgesangs kennenzulernen.

Leider verlässt uns nach fünf erfolgreichen Jahren un-
ser Chorleiter Tobias Schnaitl. Für seine engagierte und 
musikalisch wertvolle Arbeit bedanken wir uns sehr 
herzlich. Gleichzeitig ist der Knappenchor Trimmelkam 
auf der Suche nach einer neuen Chorleiterin oder ei-
nem neuen Chorleiter, die oder der Freude an der Ar-
beit mit einem traditionsreichen Männerchor hat.

Für Anfragen und weitere Auskünfte steht Obmann Jo-
hann Eberherr gerne zur Verfügung. 

Tel: 0043 699 81482889, 
E-Mail: hh.eberherr@gmail.com 

Ausflug nach Mariazell in die Steiermark; Foto: Senioren

Unsere Frühjahrsfahrt im Mai 2026 führte uns heuer 
nach Mariazell, bei schönstem Wetter.

1. Tag
Fahrt über Linz, dann mit der Mariazellerbahn, ein 
wunderbares Naturerlebnis – es ging durchs Pielachtal 
„Himmel aufwärts“ Unterkunft bezogen wir im Hotel 
„Zum goldenen Kreuz“, ein Hotel nur zum Weiteremp-
fehlen.

2. Tag
Es ging mit einer Gondelfahrt zur Bürgeralpe weiter, die 
Erlebniswelt –  Holzknecht Land – erwartete uns. Es gab 
auch die Möglichkeit mit der Waldeisenbahn zum Kris-
tallsee zu fahren.

3. Tag
Es ging wieder heimwärts, wir besuchten noch Lunz am 

See, weiter ging es durch die Moststraße, zum Mittag-
essen kehrten wir im Mostlandhof ein. In den drei Ta-
gen konnten wir unsere Seele baumeln lassen.

Wie es so schön heißt, Fortfahr´n so  lang´s nu geht.
Euer Obmann, Harry Gruber

Foto: Knappenchor
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Vereine
Bergknappenkapelle Trimmelkam

Florianifeier in Haigermoos und der Gemeindefeuer-
wehren

Am Sonntag, dem 3. Mai 2026 durften wir die Floria-
nifeier der FF Haigermoos musikalisch begleiten. Von 
der Gemeinde marschierten wir bis zur Kirche. Den 
Gottesdienst in der Pfarrkirche Haigermoos begleite-
ten wir musikalisch mit Stücken aus der Haydnmesse. 
Nach der Aufstellung bei der Kirche marschierten wir 
zum Kriegerdenkmal, wo die Feuerwehr einige Ehrun-
gen durchführte und zum Musikstück „Ich hatt‘ einen 
Kameraden“ das Totengedenken abhielt. Anschließend 
marschierten wir zurück zum Gemeindeplatz. Zum ge-
mütlichen Beisammensein trafen wir uns anschließend 
beim Trimm´s in Trimmelkam.

Am Freitag, dem 8. Mai 2026 fand die Florianifeier 
der Feuerwehren der Gemeinde St. Pantaleon, wel-
che diesmal von der Feuerwehr Wildshut organisiert 
wurde, statt. Um 18:45 Uhr war die Aufstellung beim 
Gasthaus Bergmann in Riedersbach, von wo aus wir zur 
Pfarrkirche Riedersbach marschierten. Auch den Got-
tesdienst, den Pfarrer Mag. Markus Menner abhielt, 
durften wir musikalisch mit Stücken aus der Haydnmes-
se begleiten. Nach dem Gottesdienst wurde ein Foto 
am Kirchenplatz gemacht. Anschließend fuhren wir 
nach Loidersdorf zum Gasthaus Höfer, wo wir noch zur 
Unterhaltung spielten. Die Feuerwehren überreichten 
Herrn Altbürgermeister Valentin David einen Florian 
und bedankten sich für seine Unterstützung während 
seiner Amtszeit.

Österreichischer Berg-, Knappen- und Hüttentag

Am Samstag, dem 30. Mai 2026 fuhren wir gemeinsam 
mit dem Knappenklub in die Steiermark nach Leoben, 
wo im Rahmen des ersten Bergstadtfestes anlässlich 
170 Jahre Bergkapelle Leoben-Seegraben und 300 Jah-
re Glanzkohlebergbau Seegraben der 23. Österreichi-
sche Berg-, Knappen- und Hüttentag stattfand. Nach 
einer gut dreistündigen Fahrt erreichten wir unser Ziel. 
Einige Stücke spielten wir nach unserer Ankunft beim 
Festbüro. 

Zum Frühschoppen spielten die Bergmannskapelle 
Knauf Iphofen, die Werks- & Stadtmusik Trieben, Or-
chestr Chvalenckia & Akordeonovy sauber Chvalenckia 
Pilsen und die Bergkapelle Schmitzberg-Ampflwang. 
Nachdem wir uns gestärkt hatten ging es zur Aufstel-
lung, die ab 13:00 Uhr begann. Vor der Aufstellung 
spielten wir noch einige Stücke aus unserem Marsch-
buch bei der Gustav-Adolf-Kirche. 

Die Bergparade, mit 65 Knappschaftsvereinen und 
Knappenmusikkapellen, mit über 1600 Mann und ei-
nem Pferd begann um 13:30 Uhr bei der Evangelischen 
Kirche und führte über die Franz Josef Straße zum 
Hauptplatz, auf dem der Festakt stattfand. 

Mit der österreichischen Bundeshymne wurde dieser 
beendet. Danach gab es noch einige Platzkonzerte  der 
Bergkapelle Styromag St. Katharein, der Bergkapelle 
Rabenwald, der Knappenmusikkapelle Bad Häring und 
der Salinenmusikkapelle Hall in Tirol. Am späten Nach-
mittag fuhren wir dann wieder nach Hause und ließen 
den Tag im Trimm´s in Trimmelkam bei Essen und Ge-
tränken ausklingen.

Glück Auf, 
Bergknappenkapelle Trimmelkam

Fotos: Bergknappenkapelle Trimmelkam
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Vereine
Imkerverein Eltern-Kind-Zentrum

Imkerverein Ostermiehting und Umgebung

Das Honigjahr hat mit der Blütenhonigernte gut begon-
nen. Unsere fleißigen Tiere sammelten jede Menge Ho-
nig in hervorragender Qualität. 

Gerne können Sie diesen Honig bei einem Imker ihres 
Vertrauens erwerben. Mit jedem Glas unterstützen Sie 
die so wichtige Bestäubung der Pflanzen in unserer Re-
gion.

Eine wichtige Änderung der Herkunftsbezeichnung gibt 
es für ausländischen Honig. Ab 14. Juni 2026 müssen 
bei Honigmischungen alle Ursprungsländer, sowie ihre 
Prozentanteile nachvollziehbar am Etikett ausgewiesen 
werden. Somit ist „Honig aus EU- und Nicht-EULän-
dern“ nicht mehr erlaubt.

Für Honig von österreichischen Imkern bleibt die Be-
zeichnung „Honig aus Österreich“ oder „Österreichi-
scher Honig“ bestehen und bezeichnet zu 100% die 
Herkunft. Auch wenn unser Honig preislich mit Billigho-
nig aus dem Ausland nicht immer mithalten kann, lohnt 
es sich doch auf Qualität und Regionalität zu setzen.

Der Imkerverein Ostermiething 
und Umgebung wünscht einen 
schönen Sommer und viele
schöne Erlebnisse in der Natur.

Laurenz Wimmer, Obmann
Klaus Brunner, Schriftführer

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Bald beginnen die Sommerferien – und auch unser Fe-
rienprogramm steht bereits in den Startlöchern! Ab ca. 
Anfang Juli ist das vollständige Programm verfügbar.

Wir hoffen, wieder viele spannende und passende 
Veranstaltungen anbieten zu können, die den Kindern 
Freude bereiten und für abwechslungsreiche Ferienta-
ge sorgen.

Besonders freuen dürfen sich die größeren Kinder und 
Jugendlichen (ca. 10–15 Jahre) auf einige tolle Ange-
bote. Ein besonderes Highlight wird die Mobile MINT-
Werkstatt sein: Mit 3D-Drucker, Lasercutter und vielen 
kreativen Möglichkeiten zum Ausprobieren. Seid ge-
spannt!

Auch für unsere jüngeren Gäste gibt es eine schöne 
Neuigkeit: Nach langer Zeit besucht uns wieder das be-
liebte Kasperltheater. 

Parallel dazu arbeiten wir bereits an unserem neuen 
Jahresprogramm. Dieses wird ab September verfügbar 
sein. Bis dahin wünschen wir allen Familien eine wun-
derbare Sommerzeit, erhol-
same Ferien und viele schö-
ne gemeinsame Erlebnisse!

Euer Team vom Eltern-Kind-
Zentrum
Daniela Edelmann
Leitung Eltern-Kind-Zentrum

Imkerverein 
Ostermiething und Umgebung

Das Honigjahr hat mit der Blütenhonigernte gut begonnen. Unsere fleißigen Tiere 
sammelten jede Menge Honig in hervorragender Qualität. 
Gerne können sie diesen Honig bei einem Imker ihres Vertrauens erwerben. Mit jedem Glas 
unterstützen sie die so wichtige Bestäubung der Pflanzen in unserer Region.

Eine wichtige Änderung der Herkunftsbezeichnung gibt es für ausländischen Honig. Ab 14. 
Juni 2026 müssen bei Honigmischungen alle Ursprungsländer, sowie ihre Prozentanteile 
nachvollziehbar am Etikett ausgewiesen werden. Somit ist „Honig aus EU- und Nicht-EU-
Ländern“ nicht mehr erlaubt.
Für Honig von österreichischen Imkern, bleibt die Bezeichnung „Honig aus Österreich“ oder 
„Österreichischer Honig“ bestehen und bezeichnet zu 100% die Herkunft.
Auch wenn unser Honig preislich mit Billighonig aus dem Ausland nicht immer mithalten 
kann, lohnt es sich doch auf Qualität und Regionalität zu setzen.

Der Imkerverein Ostermiething und Umgebung wünscht einen schönen Sommer und viele 
schöne Erlebnisse in der Natur.

Laurenz Wimmer, Obmann
Klaus Brunner, Schriftführer 
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Informationspflicht an die Gemeinde

Informationen

In unserer Gemeinde gibt es zahlreiche Abläufe, bei 
denen Bürgerinnen und Bürger aktiv werden müssen. 
Man spricht dabei von der sogenannten Informations-
pflicht – der Pflicht, bestimmte Informationen oder Da-
ten eigenständig der Behörde mitzuteilen.

Was bedeutet dies konkret?
Es bedeutet, dass Sie verpflichtet sind, bestimmte Mel-
dungen selbst – schriftlich, online oder persönlich – an 
die Gemeinde zu übermitteln, ohne dass die Verwal-
tung diese aktiv von Ihnen einfordert. Beispiele aus un-
serem Alltag:

•	 An- und Abmeldung von Hunden bei Zu- oder 
Wegzug: Wer umzieht, muss seinen Hund bzw. sei-
ne Hunde bei der Gemeinde an- oder abmelden, 
damit die Hundesteuer korrekt abgerechnet wird.

•	 Zählerstände für Kanal- und Wasserabrechnun-
gen: Für die Abrechnung ist es wichtig, dass die 
aktuellen Zählerstände fristgerecht übermittelt 
werden. Auch bei einem Besitzerwechsel sind die 
Zählerstände erforderlich, um die Vorschreibungen 
korrekt anzupassen.

•	 Müllgebühren und andere kommunale Steuern 

und Abgaben: Auch hier ist der Eigentümer ver-
pflichtet, Änderungen bekannt zu geben. Warum 
ist das wichtig? Eine rechtzeitige Meldung Ihrer 
Daten schützt Sie vor unnötigen Kosten und recht-
lichen Nachteilen. Gleichzeitig ermöglicht sie der 
Gemeinde, Dienstleistungen effizient zu planen 
und gerecht abzurechnen.

TIPPS ZUR EINFACHEN UMSETZUNG

Fristen beachten:
Viele Meldungen haben feste Fristen – z. B. Zählerab-
lesungen.

Elektronische Services nutzen:
Viele Abmeldungen oder Meldungen können bequem 
online über das Bürgerportal erledigt werden.

Dokumentation aufbewahren:
Quittungen oder Bestätigungen aufbewahren, um spä-
tere Rückfragen zu vermeiden.

Eine funktionierende Verwaltung lebt von der aktiven 
Mitwirkung ihrer Bürgerinnen und Bürger. Wenn alle 
ihre Informationspflicht ernst nehmen, profitieren wir 
von reibungslosen Abläufen und gerechten Abrechnun-
gen. Handeln Sie daher rechtzeitig, informieren Sie die 
Verwaltung und erleichtern Sie so das Miteinander.
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Informationen
 

BAUARBEITEN  
SALZBURG HBF - BÜRMOOS 

Umbau Bahnhöfe Bergheim und Anthering, Sanierung und Anpassung 
von Fahrweg und Oberleitungsanlagen. Start zweigleisiger Ausbau im 
Abschnitt Ziegelhaiden-Bürmoos. Anpassung von neun Eisenbahn-
kreuzungen. 

 13. Juni 2026, 04:00 Uhr - 13. September 2026, 04:00 Uhr 

 › Zugverkehr der Linie S11 zwischen Lamprechtshausen – Bürmoos – 
 Ostermiething 
 › Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen (siehe Linien unten)
 › Fahrradmitnahme in den Bussen nicht möglich
 › Geänderte Fahrzeiten und Anschlüsse beachten
 › P+R Anlagen Bergheim und Anthering baustellenbedingt gesperrt:    

   Bei Missachtung des Parkverbotes behalten wir uns ein Abschleppen  
   des Fahrzeuges vor

WARUM?

WANN?

AUS-
WIRKUNGEN

slb.at

SEV-Linie E1: Salzburg Hbf – Bergheim – Siggerwiesen (S-Bahn) – Anthering – 
Weitwörth-Nußdorf – Oberndorf – Lamprechtshausen – Bürmoos
› Nebenverkehrszeit 30-Minuten-Takt, Hauptverkehrszeit 15-Minuten-Takt

SEV-Linie X1*: Salzburg Hbf – Bergheim – Siggerwiesen (Bundesstraße) – 
B156 – Oberndorf – Eching – Bürmoos – Lamprechtshausen 
› Nebenverkehrszeit 30-Minuten-Takt, Hauptverkehrszeit 15-Minuten-Takt

SEV-Verstärker-Linie X11*: Salzburg Hbf – Oberndorf – Ostermiething
› fährt nur an Schultagen zu den Hauptverkehrszeiten in Lastrichtung 
  (Früh Richtung Salzburg, Mittag/Nachmittag Richtung Ostermiething) 

WAS? Streckensperre / KEIN Zugverkehr 
zwischen Salzburg Hbf und Bürmoos  

 › Den Sonderfahrplan erhalten Sie als Download auf 
 unserer Homepage unter slb.at sowie in gedruckter Form 
 bei unserem Zugpersonal und im ServiceCenter Verkehr.  
 

* = Expresslinien halten nicht zwischen Siggerwiesen Bundesstraße und Oberndorf Oichtensiedlung. 

Sonderfahrplan und Schienenersatzverkehr



Transporte Niedermüller  
sucht: 

 

Fahrer (m/w/d) für den 

Schul- und 
Kindergartentransport 

 

im Bereich der Gemeinden St. Georgen bei Salzburg und 
St. Pantaleon. 

 
ca. 20 Stunden/Woche 

(evtl. auch nur geringfügige Beschäftigung möglich) 
 

ab September 2026 (Schulbeginn) 
 
Voraussetzung: 

• Führerschein der Klasse B (seit mindestens 2 Jahre) 
• Schülerbeförderungsschein (kann auch noch beantragt werden) 
• Mindestalter von 21 Jahren  
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit 

 

Bezahlung über KV für das Personenbeförderungsgewerbe mit PKW 
 

Bei Interesse bitte an die Firma Niedermüller wenden! 

0664/3401251 oder 06277/6408 

niedermueller-transporte@a1.net 

Idyllische Seeparzellen zur Pacht – 
Ihr Stück Naturparadies wartet auf Sie!

Sie träumen von einem ruhigen Rückzugsort am 
Wasser? Wir verpachten wunderschöne Parzellen 
direkt am Höllerersee – perfekt für Naturliebhaber, 
Angler und Erholungssuchende.

Ihre Vorteile:
•	 Direkte Seelage mit traumhafter Aussicht
•	 Ideal für Wochenend- und Feriennutzung
•	 Erholung inmitten der Natur
•	 Gute Erreichbarkeit
•	 Privatparkplätze

Genießen Sie die Ruhe, das sanfte Plätschern der 
Wellen und unvergessliche Sonnenuntergänge. Si-
chern Sie sich jetzt Ihre eigene Parzelle am See!

Stiegl-Gut Wildshut
Wildshut 8, 5120 St. Pantaleon
Karin Aigner 
0664 6142317

GASTHAUS BERGMANN
5120 RIEDERSBACH

06277 / 7881

STECKERLFISCH
JEDEN SONNTAG
VON 17-20 UHR

AUF VORBESTELLUNG
NEU AB JUNI

VORANKÜNDIGUNG

30 JAHRES-
FEIER

15.& 16. AUGUST 2026

JETZT IM
 SOMMER

JAUSENKARTE

HAUSGEMACHTE SULZE

DIVERSE SALATE


